
  Seite  
Page TM 904-4/1 Lange Aviation GmbH 

Brüsseler Straße 30 
D-66482 Zweibrücken 

Technische Mitteilung Nr. 904-4 
Von 
 of 

22 

 

Bearbeiter 
Author Andor Holtsmark Datum 

Date 20.03.2014 

 

TM 904-4 
 
Gegenstand:    Nachrüstung Kondensatorplatine 
 
Betroffen:    E1 Antares, Werknummern 01 bis 69E52, 900  
 
Datum:    20.03.2014 
 
Dringlichkeit:   Vor dem nächsten Start 
 
Vorgang:    Die E-1 Antares ist mit einem Gleichstromwandler ausgerüstet, 

der den Strom der Antriebsbatterie entnimmt um den 12V-Strom-
kreis für die Fluginstrumente und das Elektronische System zu 
speisen. Dieser Gleichstromwandler ist in der Leistungselektronik 
des Motors integriert. 
 
In einigen Fällen ist dieser Gleichstromwandler ausgefallen.  
Ist das Flugzeug mit TM 904-2 Teil 3 ausgestattet, wird der 12V-
Stromkreis beim Ausfall dieses Gleichstromwandlers durch eine 
redundante Stromversorgung weiter versorgt.  
Wenn die TM 904-2 Teil 3 nicht ausgeführt ist, fällt das gesamte 
elektrische System inkl. Antrieb und Instrumente, Funk usw. aus.  
 
Die Ausfallursache ist ein dynamisch-kapazitiver Effekt zwischen 
einer Leitung, die vom Gleichstromwandler zum Schlüsselschalter 
geht, und allen der Leitung naheliegenden Objekten die ein 
elektrisches Potential bezogen auf die System-Masse haben. 
Dieser Effekt kann, maßgeblich abhängig von der Bauausführung 
des Flugzeuges, zum Überschreiten oder Unterschreiten der 
zulässigen Eingangswerte des Gleichstromwandlers verbunden 
mit dessen Zerstörung führen.     
 
Das Problem wird behoben, indem eine Leiterplatte in die betrof-
fene Leitung an einer vorhandenen Trennstelle eingebaut wird. 
Die Elektronik der Leiterplatte ist ausgelegt um dem kapazitiven 
Effekt entgegen zu wirken, und somit ein Überschreiten oder 
Unterschreiten der zulässigen Eingangswerte des Gleichstrom-
wandlers zu verhindern.  
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Maßnahmen: Lesen Sie zunächst die gesamte Technische Mitteilung bevor Sie 
mit der Durchführung der Maßnahmen beginnen. 

 
TM 904-4 Nachrüstung einer Leiterplatte 
„Kondensatorplatine“ 
 
Es sind folgende Arbeitsschritte durchzuführen: 
 
1. Motorsegler stromlos machen: 

a. Den Schlüsselschalter in die Stellung ‚Aus’ drehen und 
abziehen.  Abwarten bis das Elektroniksystem vollständig 
abgeschaltet hat. (Bildschirm der Anzeigeeinheit ist 
erloschen.)  

b. Die Hauptstromstecker aus beiden Tragflächen abziehen. 

c. Den Stecker aus der Buchse ‚230 V / 110 V’ abziehen. 

d. Den Stecker aus der Buchse ‚ Anhänger Laden’ abziehen 

e. Spannungsmessung: 
 

 
 
Messen Sie mit einem Spannungsmessgerät die Spannung 
zwischen dem Minus-Pol (1) von Hauptstromstecker links und 
dem Plus-Pol (2) von Hauptstromstecker rechts. Stellen Sie Ihr 
Spannungsmessgerät dazu auf Gleichstrom mit einem Mess-
bereich bis 300 Volt ein, und achten sie darauf das sie nicht 
die Spannung auf der Brückenleitung zwischen den 
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Hauptstromsteckern rechts und links messen. Die gemessene 
Spannung muss kleiner als 2 Volt sein. Sollte dies nicht der 
Fall sein, setzen Sie sich mit der Firma Lange Aviation GmbH 
in Verbindung. 
 
Alle Stromzuführungen zum Motorsegler sind nun getrennt. 

2. Kontrolle Bereich Sicherungspanel:  
Bei einigen Flugzeugen ist schon eine gleichwertige Konden-
satorplatine direkt in der Nähe des Schlüsselschalters einge-
baut. Bei diesen Flugzeugen müssen Arbeitsschritte 3 bis 4 
nicht ausgeführt werden. Um unnötige Arbeit zu sparen, und 
um zu verhindern, dass zwei Leiterplatten eingebaut werden, 
wird zuerst kontrolliert, ob eine Leiterplatte direkt in der Nähe 
der Schlüsselschalter eingebaut ist. 
 
Achtung: Der Betrieb mit zwei eingebauten Leiterplatten 
„Kondensatorplatine“ kann dazu führen, dass der Gleich-
stromwandler funktionsunfähig wird ! 
 

a. Entfernen Sie das Sitzkissen und die Sitzwanne inklusive 
Rückenlehne. 

 
b. Oberschenkelauflage entfernen: 

 

 
 
Benutzen Sie einen 3mm Innensechskantschlüssel um die vier 
M5 Senkschrauben inkl. Rosetten (3) zu entfernen. Legen Sie 
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die Schrauben zur Seite. Entfernen Sie danach die 
Oberschenkelauflage (4) inklusive Lederabdeckung des 
Steuerknüppels. 

 
c. Seitenverkleidung entfernen: 

 

 
 
Benutzen Sie einen 3mm Innensechskantschlüssel um die 
sechs M5 Senkschrauben inkl. Rosetten (5) zu entfernen. 
Entfernen sie danach die Seitenverkleidung (6). 
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d. Leitungen im Bereich des Schlüsselschalters kontrollieren: 

 
 

Die jetzt freigelegte Sicherungsplatte beinhaltet neben dem 
Sicherungsautomaten (7) auch den Schlüsselschalter (8) und 
den Not-Aus-Schalter (9).  

 
e. Identifizieren Sie zuerst die Steckpositionen (U3) und (U4) am 

Schlüsselschalter, und verfolgen sie die Leitungen die an 
diesen Steckpositionen eingesteckt sind. 
 

 
 

f. Wenn diese Leitungen zu einer in Schrumpfschlauch 
eingeschweißten Leiterplatte (10) führen, dann ist die 
Kondensatorplatine bereits eingebaut, und die Arbeitsschritte 
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3, 4 und 6 werden übersprungen. 
 
Achtung: Die Ausführung und der Einbau-Ort der Leiterplatte 
können vom Bild leicht abweichen. 
 

 
 

g. Wenn diese Leitungen nicht zu einer in Schrumpfschlauch 
eingeschweißten Leiterplatte führen, sondern, wie im Bild 
oben,  direkt entlang der Kabeltrasse weiterlaufen, dann führen 
Sie die Arbeiten entsprechend Arbeitsschritt 3 fort. 

 
 

3. Kondensatorplatine einbauen 
Die Kondensatorplatine wird an einer vorhandenen Trennstelle 
der betroffenen Leitung eingebaut. Diese Trennstelle befindet 
sich in der Nähe der Leistungselektronik des Antriebmotors.   
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a. Ausbau des Gepäckraum-Bodens: 

 
Benutzen Sie einen 3mm Innensechskantschlüssel um die 
sechs M5 Senkschrauben inkl. Rosetten (11) zu entfernen. 
Entfernen Sie danach den zweiteiligen Gepäckraum-Boden 
(12). 
 

b. Identifikation der Trennstelle 
 

 
 
Benutzen sie das Bild oben, um Leitung (13) und Trennstelle 
(14) zu identifizieren.  Sollte diese nicht direkt sichtbar sein, 
dann ist es möglich, das diese sich im Raum (15) zwischen der 
Leistungselektronik (16) und der rechter Rumpfschale befindet. 
Die Anordnung der einzelnen Kabel kann von der Abbildung 
abweichen, die Trennstelle ist jedoch die Einzige in diesem 
Bereich, was eine Verwechslung ausschließt.  
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Hinweis: Die Trennstelle kann in Schrumpfschlauch einge-
schweißt sein. In diesen Fall muss der Schrumpfschlauch zu-
erst entfernt werden. Ein Entfernen des Schrumpfschlauchs 
kann erleichtert werden, indem dieser mit ein Heißluftföhn 
warmgemacht wird, und dann mit einem Seitenschneider der 
Schrumpfschlauch in die Längsrichtung aufgeschnitten wird. 
Achten sie darauf, dass hierbei Kabel und Stecker nicht 
beschädigt werden.  
 
Achtung: Sollte das Kabel und die Trennstelle nicht gefunden  
werden können, dann befinden sich diese wahrscheinlich im 
Raum vor dem Wechselrichter, und sind unerreichbar. 
In diesen Fall wird die Kondensatorplatine in einer Alternativpo-
sition eingebaut. Die folgenden Arbeitsschritte bis Arbeitschritt 
4 sind dann nicht auszuführen.  
 

c. Lösen einer Gehäuseverschraubung der Leistungselektronik  

 
 
Benutzen Sie das Bild oben um die Gehäuseverschraubung 
oben vorne an der (16) Leistungselektronik zu identifizieren. 
Benutzen Sie, abhängig vom Schraubentyp, einen 3mm oder 
4mm Innensechskantschlüssel um diese M5 Schraube 
inklusive Scheibe zu entfernen. 
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Hierbei ist es möglich, dass ein oder mehrere Schirmverbind-
ungen mit Ring-Ösen (17) ebenfalls losgeschraubt werden 
werden. 
 

d. Bestücken Sie die Kondensatorplatine (18) mit Adapterkabel 1 
(19) 
 

 
 
Hinweis: Die zwei auf der Kondensatorplatine befindlichen  
Buchsen sind Pin- und Funktions-Äquivalent. Eine Verwechsel-
ungsgefahr besteht nicht. 
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e. Einbinden der „Kondensatorplatine“ 

 

 
 
Öffnen Sie die Trennstelle (14).   
 
Hinweis : Um diesen  Arbeitsschritt auszuführen, kann es nötig 
sein einige Kabelbinder zu trennen. Benützen Sie hierfür einen 
Seitenschneider. 
 
Stecken Sie den Stecker (20) in die passende Buchse direkt 
auf der Kondensatorplatine. Stecken Sie die Buchse in den 
passenden Stecker (21) auf Adapterkabel 1. 
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